
 
 

PRESSEMITEILUNG 

Schon seit vielen Jahren ist es Tradition, dass die Lanzengarde der Schützengesellschaft 

Mengeringhausen alljährlich Anfang des Jahres eine Winterwanderung unternimmt. So trafen sich 

auch in diesem Jahr die Landsknechte mit Anhang, auf Einladung ihres Hauptmanns Ulrich Stürmer, 

zur diesjährigen Wanderung Mitte Februar an der Burg. 

Durch die Mengeringhäuser Gemarkung ging es in Richtung Warte über den Hochbehälter zu den 

„Streitbirken“. Dabei spielte es denn auch keine Rolle, dass das Wetter diesmal „gar nicht winterlich“ 

mitspielte.  

 

 

190216_LG-Wiwa 01 (Foto Jörn Marcussen) 

Die frühlingshaften Temperaturen sorgten für eine sehr rege Beteiligung von etwa 85 Landsknechten 

mit Frauen, Kindern, ehemaligen Landknechten und Anhang.  

Das Wetter kam auch beim Nachwuchs der Landsknechte und Landsknechtsfrauen gut an. 
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Die Rast fand diesmal am „Weißen Stein“ statt, an dem die Marketenderei der Landsknechte bereits 

eine entsprechende Stärkung vorbereitet hatte. Nach kurzer Pause ging es dann gestärkt weiter zum 

Ziel der Wanderung – den Ratsstuben – wo der Abend nach so viel Aktivität beim geselligen 

"Landsknechtsleben" ausklang. 

Vorbereitend wurde noch auf das anstehende Pokalschießen der Schützengesellschaft 

Mengeringhausen hingewiesen. (für die Lanzengarde findet das Pokalschießen am 09.03.2019 im 

Sportschützenheim statt)  

 


